
"Jürgen Strandt - Mosaik eines Lebenswerkes" 
28. März bis 31. Mai 2004 
Plastiken, Gemälde, Collagen, Zeichnungen, Bühnenbilder, Schmuck, Architektur, Verse 

Brandenburgisches 
Freilichtmuseum 

Altranft 

Jürgen Strandt 
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vom 28. März bis 31. Mai 2004 
Tel .: 03344/41 4310, Fax 03344/ 41 4325 www.'relllch'museum-oltron" .de 

Mosaik 
eines 
Lebenswerkes 
(1939-2003) 

Galerie 
.
1m 
Schloss 

Eröffnung: 
Sonntag, 
den 28, Ol 
um 15 Uhr 

bis 3/.03. 

Die- Fr 10 - 16 Uhr 
Sa, So 11-16 Uhr 

Sommersaisoll 

01.04. bis 31.10. 

Die - Fr 9 · 17 Uhr 
Sa, So 11 . 18 Uhr 

Brandenburgisc:hes 1/-\1
Freilichtmuseum 

AUranIl -
49 

http:www.'relllch'museum-oltron".de


Bildende Kunst in Altranft 

""''''F''''''''''~;---'---f '''.l: IrQI:t fOflguchtitlcner Blind----,..r--- ''

bd!, dnc formschöne IR sicll 
I . .ymmtlrischeVa.s~.AlKra\)ch 

rundJ.mcnl~le GcdatrkclI ver
Qnkerl;/I seinen W~;(J,:cn, kön
nen Sj~ bewlIlldcrn. Er setzte 
s ich bci , p jel~wei se IS Jahre r-1 bOI; mit dem Mythos d~ r Sc-

I .~r:': ~ kreuzigten Jcsusllgur aus:,n-I/rtJ.' I "d" "" ,",w"r.;" .""&111. neue Dartlellung der KIeu-

J\ IIUIIJL (n). lOtsen Strand! schlIr. mit dem 
...:lre ;Im 26 .0 ~ :2 004 fUnf· Kllfl"llcr, und W3$ gbullen Sie hler:zu ,chen? 

und5cchzig Jahre alt St"wor- der F6rdcrvcrein 

den und Ihm zu Ehren wurde Br~!Jdcnburgisches Ftcilfthl Gcsichl ballen··, ffC\lenSic ~ich 


cin~ f\uSSlcUnng ,m Frei liehl- lIlnscum Ahranh C.V pr~~C:l. ~uf die Dal:Stdluns St. Ge· 

rnu:;.cllnl Allranft org~ni5ic rL lieren se it "~rgangenem Sonn o/ :=:' im ,.Fahrenden Krkg~' 
O n: AUUh:II11Ug zeigt (lU$ 40 lagbii Ende Mai sellle Werke. """,,seu". Aber aucb poelbch~ 
So:haHensjllllren rl:l5 tiken, SemeA rbeilcnwcrdenderbil· Zeileo, "cil\csMannc~ von be· 
GClllll d<.:, Ko llngen und Bik!. deaden Kunsl zugeordllCt Il cd deutcnder Inlelkkllla lit)f' (Zi. 
ln ~ln\lal\One n, Z.ti~hnuugen, .·ct;\Illai~en den Ikuochlcr zu laI: Prof. Dr. Niebofl) k"n!}(o 
ßOilnenlJlJdcr. Schmu~k. Ar· vie \Jil hig, teo!oteTpltl3tioocll. Sie be\l"untlern und vcNuchcll 
chllcktur und Vc,.~ VOll ]i1r· D~r$dll~5schwcrtrl:r~ukte zu vels:eben. $ehnn l1D-Gilslc tt~( {~? ~ (<<-<S· r.U-<.gen Slr:mdl. Er ~r ~iner der KtlnSlkrarbdldctrOlzkörper ka IUCn zur Er6rrnu nl: der AuS· 

'oVl:nigcnbcJculendenßlldhau· liche, Bell ind~rung weil t r an ~kllulIguLlJl:cnoss e n cin 11 ieb t ",t"jIC.·tAtI..V ~.r~ /1u~·c,LA af..<.....v'i.. 

cr und Maler der DDR· Epu. "CUdlicde.nec Kunstprojd•• uncrhcblich~s Ereigllis. M(lc!l' 

ehe. die s l~h nic CUlen\ poil· tcn und licß sich luch mcht ten auch Sie in den Genunder ,W'- A'.,c(o,,~4rt ... .::rM~""'4'"-t, .........e'P'.... ) , ....u4 

li~chen Regime uud keine r von scina WC ill:cllemtcn Be· AuSSlcllulig kORlnlC1l, bnu· 
 ..J!........: ~f;.# ' ;,,1w1- i Ju# /f-,.;.erzRI ,,' ~fo · h/o;.~1
Gesc\lsdlCil beugen wolh~n w~li:ung~unI3bigkc i l und dem ch~n Sie dllJ rroihchlnluseum 
Daher bheben n inc Arhci tcl1 Verlust seiner S~bk(~n brcm· Altran(l. E3 haI von qiensl~s ""';f'Wv MuL I 
blihcr "'eiIGc~cnd unbcKannt $Cß . Der!..jc blla~ r des "Ion~n bi~ Freitos in der Zeit von 9 00 
unddell .'\ll tl~ndtT6frt!l1llic h- • MOlor(' setzl sich in ~e in cn bis 11.00Ullf\mtlam Wochen· 
keil verwehrt I:inc bn....;t~ of.. Arhenen unter IIndt rem mit ende von 11.00 -18.00 Uhr ra{ 
rtnthchcWahlndunung ~t>ir:c~ MII',~l't. K~l\:.a, FOllan~. Ma· Sie geöCfnCI. Soil lell Sie e ine 
l , c~e n~wel"\..u~, W lnlndc.~1 als ri\ynMQcrQ~unddem ~chll1:l' FUhrungwhn$chcn, iuformit Altranft ehrt Jürgen Strandt 
Mosnik all~ Omch'lilcken, ist len Grnl zwi>chen KUlm und tenSleslchbilleunlcr dc rTel. 
I~ II~~I iibcrfllilig. Pror Or. Nle- WIHen.\chan Buseinll ndC{, 03344/414JIO. 
hoff, l UII,c!tbJickend nuf ~ine Beispielsweise ers~huf er mit I)lSfreihchlmltil!UlI\freUI Sich 
·1 0 Jah re 3,ndDu~rnde Freund· Hi lre der lnrO:Kr~lrechnung , auflhrec Bo:.'llich 

(Odertand Blitz vom 03.04.2004) 

Im FreilichLmuseum AI/ranft wurde vor zahlreichen Besu
chern eine Ausstellung Ober das Lebenswerk des Malers 
JGrgen Strandl (1939 bis 2003) eröffnet. Folo: Malhlas li~gG 

(MärkiSChe Oderzeitung vom 30.03.2004) 

Ungesehenes jetzt 

doch zu sehen 


Altranft ehrt Maler mit Nachlass-Präsentation 

Altrnn!t (smIMOZ) Das an· lieh geworden . Sje zeigl und 

spruchsvolle Ausstellungspro dol.."1..lmentier1 aus dem Nilch· 

gramm des Fördervereins dcs \ilSS Plastiken, Reliefs, Ge

Freilichtmuseums Altranft stilf mälde, Collagen und Bild· 

tel am Sonntag, t5 Uhr, rojt ei installationen, Zeichnungen, 

ner Präsenlation ",um ubens Illustrationen, B!lhnenbildent· 

werk von J(Jrgen Strand! (1939 würfe, Verse, Schmuck, Aus· 

bis 2003). Der Bildhauer und st:mungsentwürfe für Theater 

Maler ist außerhalb seines Kol· und Film sowie .Konzeplionen 


legeukreiscs weitgehend unbc· fUr die Verbindung von Kunst, 

kannl geblieben. Dabei ist ei· Architektur und Induslriebau. 

ne öffentliche Wahrnehmung Dem Ftlrdecyereiu ISI ~us ei· 

mehr als UberHillig, scll5tzt gener Sicht damit etwas kaum 

der Förderverei n e in. Die Aus  Geglaubtes gelungen: Ungese

stellung in deo Gakric.riiumen henes von und iiber die Regi· 

des Sclllosscs ist ausschließ· on wird auf bislang eirunalige 

lieh durch Leihgaben mög- Weise gezeigt. 


(M3fkische Oderzellung vom 26.03.2004) 


